
Gelteste dsutscb« Rniversitätsstadt , an der klündung (Iss Rsekartbales in clio
Rbeinebsne, überragt von der voltberübmtsn 8cblossruine, als landsebaftlicb
sebünste 8tadt Deutscblaixls anerkannt. Das Klima, namentlicli aucb irn Winter,
eines der mildesten 8üddeutscdlands ; vorrüglicbes tjuellvasser .

I'ferdebabn durcb dis gaime 8tadt , elegante Droscbksn auf melirvrenI' Iätxen .
waldlose bequeme 8pasiergängs in der Kbens , vis in dem bis mir 8tadt reicben-
dsn Wald, Bergliabn auk 8cbloss und Llolkenkur , Dokalbabnen in das Roekar-
tbal und an dis Lsrgstrasse mit ilirsn romantiscben Burgruinen, blissnludm -
kuotenpunkt in Glitte der 8tädtv Nanubeim, Llaios, Krankfurt, Karlsrube, 8tutt-
gart, Würidiurg ete .

Vortrsölicbe Rntorricbts- und Krrisbungs-Vnstalten, riablrsicds vissenscbaft-
licbe und populäre Vorträge. Reick ausgsstattets Deseballs im Vusoum . Dross -
artigs Rnivgrsitäts-Libliotbek. Vuf dem 8cblosss böcbst anrisbends und ke-
lvlirends Vltsrtümsrsammlung.

6arnison . Dutes 8tadttksater (8cbauspiel u . Oper) . Im 8owmer täglicbo Kon¬
zerts des stsdtiscbeo Orcdesters io der scblossvirtscbsft und im 8tadtgarten . Im
Winter anerkannt susgeseicbnsts Kvmpliallis 'Ron^srts unter klitvirkung erster
8olisten. Bälle , 8cblossbslsucbtungen.

Delegenbsit riur dagd und Kiscberei . Ruder-Klubs, 8eblittsckub-KIub , Davu-
Bennis-Desellscbatten. Lcbvimm- und Lsdeaustaltsn am Recksr . Dampfbäder
und warme Bäder aller 4rt .

Beb er fünksig vorsüglicbe , rum Reil boebberübwte, Zerrte , Vusgessicbnete
Kliniken unter Deitung erster medirinisedsr Drösssn.

klietvobnungsn aller Vit ru massigen Dreisen . — Vieliacbe Oelegenbvit rur
Krvsrbung scbön gelegener und billiger Wodnbäuser. Iloentgeltliober Wobnungs-
nacbveis im Wobnungsbureau des Oeweinnütrigsn Vereins. Kngliscbe Kolonie
(englisebe Kapelle) .

Vusgsseicbnets Rotels und Rensionsn ersten und rveiten Ranges.

tlRiliell - LI ^ DI ' VlORUlRRliNlI OI'.
LslisiiswüräiAkisitsii äsr Ltktät .

Kircbon :
Reiliggeistkirobs , grossartiger, sxätgotbisebsr Rallenbau Kaiser Ruprsebts

mit Grabdenkmal, den Kaiser und seine Oemablin Klisabstb von lloben-
rollern darstellend.

8t . Reterskirebe , gotdisob , restauriert , mit vielen bistoriscb interessanten
Orabdsnkmälern.

desuitenkircbs , grossartigsr Bau aus dem vorigen dabrbundert , kunstvoll
restauriert .

8 ^ nagogs , neuer Bau.
(Knglisb Lburcb, Block 46, Börner vf Lcbiesstborstr.) .

Weltliclie Oebäude :
Dastbof num Ritter (am Narkt ), ältestes 6ebäude der 8tadt in rsicbem

Zpätrönaissancest/!.
Rniversitätssula (am Rudwigsplats) , pracbtvoll restauriert .
Orosser 8aal im Ratbaus , 1890 vollendet; reicbsts Renaissance mit Wand¬

gemälden.
Dis alte Rsckarbrücks (1788) mit den 8tandbildern des Kurfürsten Karl

Bbsodor und der Llinerva.
Der 8cblacbt - und Visbbof an der Lergbeimeistrasse.
Das neue Dxmnasiumsgebäuds .
Drossln 8teruvarte auf dem 8tockbrunllellballg in der Räbe des Königstubls.

Denkmäler :
Kürst Bismarck , Narmorbüsts im Biswarckgartsn.
Kürst Wrede (in der sogen . Vnlage ), Lronce -Btandbild.
Karl Klets , Dründsr der frsiv . Ksusrwsbren, Lronce-Büsts (am Klingentbor).
d . V. v . 8cbekksl , 8roncs-8tandbild auf der Bcblossgartenterrasse.
Karl Dottfried Radler , piälssr Dicbter, Lroncedüste auf scbwed . Oranit in

der Doopoldstrasse .
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Sammlungen:
IIniversitäts - Bibliotbek : Husstellung alter Ilandsebrilten mit Miniaturen

und anderer Merkwürdigkeiten, insbesondere der grossen sogen . Nanssse -
scbsn Llinnesängvr - llandscbrilt ; geöffnet voll 10— 12 und 2—5 Mir.

L,rebäologisebs Sammlung der Universität (Lin Budwigsxlatz), Oxxsabgüsssnaeb den bsrübmteston Antillen , Katalog von Brolessor von Oubn; geöffnetMttwoeb , Samstag und Sonntag von 11—1 Bbr, zu anderen Zeiten An¬
meldung bei dem Hausmeister.

Botanisebsr Karten der Universität (Bsrgbeiwsrstrasss 58) mit Oswäebs-
bäusern , den ganzen Vag offen, dslebrender „ Kübrer" von 6eb . Bolrat Bfftzer .

IVsgen äer übrigen naturwissensobaltlicben Ilniversitäts-Sammlungen und
Institute wende man sieb durob dis Hausmeister an die betr. Direktoren.ksrwansnts Ksmälde - ^ usstsllung des Kunstvsrsins im städtisebsn Saalbau
(Dudwigsplatz ) am Sonntag und Llittwocb von 11—1 und 2—4 Ilkr .Städtiscbs Kunst - und ^ Itertümersammlung s . u . 6 . 1 . 3.

L . I 'ür Lr1io1im § rwä IIntsrliLltuLA .
Städtisober Saalbau (Dudwigsplatz ) mit rsieb ausgsstattstem Desezimmsr

des Mussums .
Ilarmonie - Kesellsebalt (Dauptstrasss Kr. 110) .In beiden Osssllscbaltsn können Krswds durob Mitglieder eingelübrt,länger sieb aulbaltende Kremds als Monatsmitgliedsr aulgsnommen werden .Ilübsobs Lisrgarten und sonstige Bierlokals mit Bsstauration, Oale's und Kon¬

ditoreien in allen Veilen der 8tadt.
Wegen der täglioben Konzerte im Stadtgarten und aut dem 8ebloss ,Vbsater ete . wird aut die Ankündigungen verwiesen .

0 . Lssonäkrs ömxkslilsllsivsrts 8xL2i6r §Lll§6 .
I . In der Kilbe der Stadl .

1 . Anlage (Dsopoldstrasse) mit zablreieben Bubebänken ete . von der Beters-
kirebe bis zum Bauptbabobol ; unterwegs B aviIIon (Kremdenlübrer ) mit^ .nsiedten und Karten der Umgegend , Kotizsn und msteorologisobenInstru¬
menten, dann in der Mbs des Labnboks Stadtgarten mit Bsstauration.Von bier dureb dis Sopdienstrasse,' dis Unters Keeksrstrasss und den neuerbauten Keckarstaden osob der alten Keckarbrücke.2 Oang über dis neue Brücke naeb dem Stadtteil bleuenbeim zum Bbilo -
soxbenweg (bslbs Höbe des Reiligsnbergss) , dureb die Blirscbgasse abwärtsund über dis alte Brücke zurück. Külls weobselndsr böobst malsrisebsr
Dandsebaltsbilder, unentbsbrlicbs Krgänzung der Lussiebton von Sobloss undMolkenkur.

3 . Soblossruinen . Man Kaule eins Kleins Lssobrsibung oder am besten dismit Subvention der Stadt bsrausgegebens Sebrilt ^ Heidelberg und Um¬
gebung " von Brolessor Karl Blakt , um die Braobtbautsn gebörig zu ver¬sieben. Im Soblossbol Kübrer zum Inneren und dem grossen Bass. Scböusts
Lussiebtspunkte : Stüokgarten, Lltan und (bsuptsäeblieb) grosse Oartenterrasse.Im Otto Beinriobsbau (vorübergebend) : Städtisobs Kunst - und
Lltertümersammlung , Bildnisse vieler kür Heidelberg und dis Blalz merk¬
würdiger kersonen (u . .4 . Berkeo , von dem bsrübmten Adrian van der Werk) ,alte Abbildungen von Scbloss und Stadt, und ein kunstvolles Korkmodell desSeblosses , Belisl der Umgegend , alte Waffen , Münzen und grosse Sammlung vonKrankentbalsr korzellan etc . etc. Krklürsndes Verzeicbnis von .4 . Maxs 80 Blg.Kintritt 40 Blg ., bei niedreren Bsrsonen insbesondere Sobulen Krmässigung biszu 10 Blg .

Wegs zum Scbloss :
a . Brabtseilbabn von der Zwingerstrasse binter dem Kornmarkt, am BrinzKarl und Ldler.
d . bleue Seblossstrasss mit wsebselnden Lussiobtso, vom Labnbol dureb dis

Anlage oder vom Kornmarkt aus zu erreioben.
o. Sebsttige Kusswegs : Lurgwsg am Kornmarkt und sssbr empkeblenswert )zwei Kusswegs am Kriessnberg, Station der Blerdebabn.4 . Molkenkur . (Luk der Stelle der im .labrv 1537 dureb Llitzseblag zerstörten
Ilobsnstaulenburg) . Lerübmte Lussicbt . IV ege dabin :
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s . Vom 8ebloss aus mit der Draktseilbabll, aueb Kallr - und Russwsge .
b . Vom Babulmk äureli die Anlage und das Küngenteicb (an der Boterskircbo)

und daun binab 2um 8cbloss.
5 . Hin denk äuscben : eine Viertelstunde von der Molkenkur, ebener lVsg ;

grossaDige ^ ussicllt auk 8obloss , 8tadt und (legend ; unterbalb desselben 6s -
donkstoin kür dis verewigte Raiserin Rlisadetb von Oesterrsicb am Rllsa-
belbsnwsg ; oberkalb dss Rindenbäusebons, in aclit Minuten ?u erreicben, oder
aucb direkt von der Molkenkur aus

6 . Bism arckbüb 0 mit ^ ussicbtsturm ; Lbnlicbs .Vussicbt und rugleiob soböner
Blick in das Reckartbal . Von da weiter auk scbönon '

tValdwogon ^um Kobl-
bok und Königstubl.

7 .
'lVolksbrunnsu : Restauration in küklsr 8clilucbt. 8cköne ebene 8trasse
dakin vom 8eblos8 , 8oblo88botsl und Hotel Lellsvus aus ; unterwegs lenke Is-
kanr : el mit romantiscbem Blick auk das Xsckartkal. b'ernor : Im 8cbattsn
auk aussicdtsrsiebem, bequemem V^egs — Xugang Dötel Lellsvus gegenüber—
dureb den lVald .

8 . Rriedbok mit vielen interessanten Denkmälern ( Oervinus , Däusssr , Mittsr-
maier, Lluntsebli u . ^ ..), mit ssksnswerter Rsuerbestattungsanstalt in Dorm eines
antiken Ismpsls , eine >/-, 8tunde vom Labukokam Rands dsrRbene (kksrdöbabn) .

I . 8 pvv er ersbok , sebr beliebter ^ .usklug dss DeidelbergerRubbkums, am Vlald-
rand, eine kleine balbs 8tunds vom Rriedbok , aber sueb vom Rlingenteieb
aus , entweder über den 8attel dss Berges (8xrullgköbs) oder auk scbattigsm
Rabrweg an der Ransel (Rissenstein ) und dem Rondell (^ ussiobtsxunkte)
vorbei xu srreioben. Von der 8prungböbe Mm 6aisberg mit lurm , einem
der berrliebsten ^ ussicbtsxunkte der Dwgegsnd. Lins Viertelstunde weiter
der Lierbelderbok .

lv . Rür Lswsguug in 6ebirgs- und lValdlukt obne 8tsigung kann die Benützung
der Draktssilbadn bis 2ur Molkenkur bestens empkoblsn werden , insbeson¬
dere der dsgusms lVsg von der 8tation an bis rmm Reisenmeer (eins
8tunde) und von da abwärts bis 2ur 8tation der Rsekarbabn oder dem lVolks-
drunnsv.

II . Krösserv 8pÄr!ergänge .
(Meistens mit Benutzung der Lergbabn , 8taat8sisenbakll und der

Bokalbabüen .)
1 . Der 8tadtwald , 5000 Morgen , erstreckt sieb auk dem linken bleckar-

nker aukwärts bis 211m Rümmelbaeber Dok und andererseits bis in dis Mbe von
Rodrbaob, ^ablrsicbe gute Russ - und Rabrwegs, ^Vegweiser , Rubsbänks und
Lcbutrbütten. Darin liegen :

a. Der Rönigstubl mit 27 Meter bobem lurm , köebster Lussicbtspunkt
der Dwgegsnd, namsntlick über die Rbsinebene von >Vorms bis 8trsss-
durg, von der 8tadt aus mit lVsgsn in einer 8tunde, von der Molksnkur
aus auk vortrekkliedem Russxkad in 40 Min . su erreicben. Restauration.
In der Rabe die Orossbereogliebs 8ternwarte.

b. Der Loklbok mit der alten lVirtsckakt und dem neuen Rotel, 8omwsr-
kriscbs ersten Ranges, 1600 Russ (480 m) bock. 8cbattiger Rabrweg
über die drei Ricken bin, über den boblen Kästonbaum Zurück .

e . Der Lümmelbacber Dok bei Deekargsmünd, 8tation der Dokalbsbn,oder von der Dauptstation 8cblierbacb auk einem im koken 8ommsr be¬
sonders smxksblsnswertsnRusswsg 2u erreicben. 8cböns Rückwegs über
Röoigstubl und Rodlkok .

d . 8ckattige Russwege vacb Reckargsmünd (siebe unter 5) und Lammentbal.
2 . Der garm bewaldeteDsiligenberg (sbemals Dsusnbeimer 6emsindewald

mit etwa 550 Morgen) auk dem reckten Dsckaruker, entweder von Xeuenbeim aus
oder dureb dis ^Dirscbgasse" (8tudsutenpaukplata) 211 erreicben. ,4uk dem Vor¬
bergs gegen das Rsckartbal .Vussiedtsturm mit ausgedebnter Vogelperspektive
auk 8tadt , 8cbloss , Reckartbal und Rbsne.

^ uk dem Dauptgipkel interessante Reste der uralten RIostsrkirebe 2um
KI . Micdael , von da abwärts dureb das idxlliscbs Usbenmüblentbal nack Dsud-
sebubsbeim, oder über die 2ollstoekbütts (reifender Blick auk8tadt und 8ebloss!)und dureb die llirsedgssss Zurück .

3 . 8tiktsmübie und Xiegslbausen , beliebte ^ .usüugsorts am Reekar-
uker. Von da scböns 8paÄergängs in das Mausbaebtbal oder nack 8cdönau.Räbre rwiseben^ iegelbausvu und der gegenüberliegendenRisenbabnstation 8cblier-
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baeb. «lom Waldwegs dabin der „ Wilobensksls " , borrlicbsr ^ ussicbtspunbt.
weiter oben an der Küblsrswiese bloltbebütte.

4 . Weisssr 8tsin . Bntwedsr über Bandsobuksbsim dureb das blübl-
tbal und dis sieben Wege oder dureb dis Birsebgasss, Xollstoeb , Boldermanns-
Kiebe rum Xussiobtsturw . Umfassende Lern- und Rundsiebt. 8eböne Wege
lunab an dis Lergstrasse naeb Dosssnkeim und 8obriesbeim und ins Oebirgs
dureb den Krsu^grund naeb Beterstbal oder weiter naeb llsiligbreuitstoillaob im
Lteinacktbal.

5 . Xsokargemünd , malsriseb am Lintluss der BIssnx in den Xsebar ge¬
legenes Ltädtoben mit anmutiger Umgebung . (Nenrsrs grisebisebe Weinstube).
Von da naeb dem durgenreicbsn Xeelrarsteinaob , entweder über Oilsberg
oder auk dem reobten Xeobaruker über Klsiogsmünd in baiber Bergesböbe auf
präcbtigem Wegs dureb den "Waid an den Burgen vorbei ?,um Ltadteben.

6 . Lcbriesbeiw , an der Lergstrasse, mit Ruine 8trablenburg (Restau¬
ration) und Oelberg , freie und grossartige ^ .ussiobt über dis Bbene ; mittelst der
Lolralbabn.

7 . Kdingen (Lolralbabn) mit grossem Liergarten und sokönem Blieb auk
dis Lergstrasse.

8. Lebwetüingen , Ltation der Bsidelberg-Lpe^srer Labn. Lsrübmter
Karten ä la Versailles mit Wasserkünsten , Rempeln , 8tatuen, Knustruinen, No-
sebee ste. Xuk de» Kriedböksn Oenbmälsr des viebters Bebel und Xaturkvrsobers
8ebimper.

v . 1a§68-^ u8Üü§6 voll HoiäoldorA ullä rillrüek.
1 . Xacb Weinbeim , Burg Windeek und andern Runbten. blain-Xselrar-

babn oder Ltrassenbabn.
2. ^ n dis Lergstrasse naeb lleppenbsim mit Ruins, Wuerbaeb

mit Ruine, blelibobus, Relssnmssr, Rissensäule, dann über dugenbeim ^urüelc,allentbalben die berrliebsten Laubwaldungsn.
3 . Xe c bar aufwärts naeb Rkerkaeb , von sebön bewaldeten Höben lieb -

lieb umsäumtss, freundliokes Ltädtcben. kartis naeb dem Ratrsnbueksl .Ilirsobborn , sebön gelegen mit Burg, gotkisober Rirebe , Krsebbeimer
Kapelle eto.

2wingenberg mit wobl erbaltensr Burg, Bigsntum des OrossborMgs, ein
duwel mittelalterlieber Lekestigungsbunst. (^ ukentbalt in Kberbaeb ) .

Ninneburg bei Xeelrargsraeb, grosse Ruins im «liebten Walde.
Börnberg , bei Xeebarmmwern, einst Lieblingsaufsntbalt des Oöta von

Bsrliobingen, mit Altertümern. Berrliobs ^ ussiebt über das Xeekartbal bis Wimpkeo.
Wimpfen am Berg , naeb Heidelberg scbönste Xussiebt am Xeobar,altertümlied, mit interessanten Kireken eto . ; im Rbal die 8tiftskirebe, eine der

merbwürdigsten Kireken 8üddeutscblands, in krübgotbisebem kranrösisebsm8txl.4 . Brdaob mit bäedst interessanter Vltertümersammlung, Niebelstadt ,altes Ltädteksn, Rirebe mit präebtigen Boubmäisrn.
5 . Waldlsiningsn , fürstlieb Leiningen'sodes dagdscbloss, eine Niniatur -

naebbildung des Leblosses su Windsor. Von 8tation Kailbaob dureb den aus -
gsdebnten Wildpark über Brnsttbal bequem ^u srreicben.

6 . Llaulbronn über Lruobsal , grösstes und besterbaltsnss Oistsr-
monssr -KIoster 8üddeutseblands, grosser Komplex von kireblieken, blösterlieben
und anderen Oebäudsn aus romaniseber und gotbiseber Xsit .

7 . 8psver (Lalin über Lebwstxingen ) . Orossartigster romaniseber Kaissr -
dom von König Ludwig auf das praebtvollste restauriert , mit Rudolf von Babs-
burgs Orabmal. Orosse 8smmlung röwiseber Altertümer.

8. WnnwsilerRbal (über 8pv)'er oder Budwigsbaken ) mit den gewaltigenRuinen der Kaiserburg Rrifsls , dann derNadenburg (Bscbbaeber Leblos «)unvergleiebliebe ^ .ussiebt einerseits naeb der Rbeinebens und bis Beidelberg,andererseits in das felsige Vogssengsbirgs; dann Bambaeber 8 cbloss undvürkbeim mit den Ruinen der Wbtei Limburg , der Bartsnburg und gross -
artigem altgerwaniseben Ringwall ( Rsukslsmauer ).

9 . Worms mit einem der interessantesten und grossartigstsn rowanisebsnDoms (Xibelungen) ; ferner dem berrliebsn Lutberdeubmal ; dem dsrüdmtsn
Bexl'scbsn Karten und einer grossen Lamwlung römiseber Altertümer in derRaulusbirebe. _
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Chronologische Zusammenstellung

wichtiger Gegebenheiten und Ereignisse in der Stadt Heidelberg .
Ungefähr 50 — 260 . bestand hier auf dem Boden des Stadtteils Neuenheim und des

Bergheimer Bauviertels eine „ Römische Niederlassung " .
781 . Erste Erwähnung des Dorfes Bergheim in einer Urkunde des

Klosters Lorsch.
1196 . Erste urkundliche Erwähnung der Stadt Heidelberg .
1217 . Aelteste Nachricht von einer Fähre über den Neckar.
1225 . Erste urkundliche Erwähnung „ der oberen Burg " auf dem Molken¬

kurhügel .
1289 . Urkundliche Erwähnung der ältesten .Heiliggeistkirche .
1303 . Erste urkundliche Erwähnung der „ beiden Burgen "

zu Heidelberg .
1374 . Gründung der Hofapoiheke .

25 . Juli 1384 . König Wenzel hält einen großen Reichstag in Heidelberg ab , um
dem drohenden Ausbruch von Feindseligkeiten zwischen den Fürsten
und Herren einerseits und den Städten andererseits vorzubeugen .

18 . Oltbr . 1386 . Gründung der Universität durch Kursürst Ruprecht I .
1392 . Vereinigung des Dorfes Bergheim mit der Stadt Heidelberg durch

Kurfürst Ruprecht II .
1396 . Leichenfeier des I . Rektors der Universität , Marsilius von Jnghen ,

in dem neuerbauten Chor der Heiliggeistkirche ; seine Beisetzung
in der Peterskirche .

1415 . Papst Johannes XXIII . Gefangener auf dem Schlöffe unter Kurfürst
Ludwig III .

30 . Juni 1462 . Kurfürst Friedrich der Siegreiche siegt bei Seckenheim .
1470 . Zerstörung der Neckarbrücke durch einen Eisgang .
1485 . Erscheint das erste in Heidelberg gedruckte Buch .

16 . März 1485 . Grundsteinlegung zur neuen St . Peterskirche unter Kurfürst Philipp .
1487 . Verkauf der Kramläden und Plätze zwischen den Pfeilern der

Heiliggeistkirche von der Universität an die Stadt .
26 . April 1518 . Martin Luther verteidigt im Augustinerkloster vor einer großen Ver¬

sammlung 40 Thesen .
1524 . Vollendung d . Ludwigsbaues auf dem Schloß unter Kurf . Ludwig V .
1533 . Vollendung d . dicken Turmes auf dem Schlosse unter Kurf . Ludwig V .

5 .April 1537 . Zerstörung d. oberen Burg auf d . jetzigen Molkenkur durch Blitzstrahl .
3 . Jan . 1546 . Erster Protest . Gottesdienst i . d . Heiliggeistkirche unter Kurf . Friedrich II .

1550 . Ausbau des achteckigen Turmes durch Kursürst Friedrich II .
1556 . Einführung d . Reformation in der Pfalz durch Kurf . Otto Heinrich .

1557 — 1559 . Erbauung , aber nicht Vollendung des Otto -Heinrich -Banes auf
dem Schloß durch Kurfürst Otto Heinrich .

1591 . Erbauung des ersten Großen Fasses unter Kursürst Johann Kasimir .
1592 . Erbauung des heutigen Gasthofes „ Zum Ritter St . Georg " durch

den Hugenotten 6lmrls8 Lelisr .
1601 — 1606 . Erbauung des Friedrichsbaues unter Kurf . Friedrich IV .

1612 . Vollendung des Englischen Baues unter Kurfürst Friedrich V .
1616 — 1620 . Anlegung des Schloßgartens , insbesondere der großen Schloß¬

terrasse durch Lalomon äs 6au8 unter Kurfürst Friedrich V .
16 . Sept . 1622 . Erstürmung der Stadt durch die bayerischen Truppen unter Tilly .
15 . Febr . 1623 . Wegführung der Universitäts -Bibliothek nach Rom .

15 . Mai 1633 . Einnahme d. Stadt durch d . schwed . Truppen unter Oberst Abel Moda .
3 . Dezbr . 1634 . Einnahme der Stadt durch die kaiserl . Truppen unter Gras Gallas .
18 . April 1659 . Grundsteinlegung zur Providenzkirche unter Kurfürst Karl Ludwig .

1662 . Erster lutherischer Gottesdienst in der Providenzkirche .
1664 . Erbauung des zweiten Großen Fasses unter Kurfürst Karl Ludwig .

24 . Oktbr . 1688 . Uebergabe der Stadt an die Franzosen unter Marschall vuras .
2 . März 1689 . Zerstörung des Schlosses , der Neckarbrücke und eines Teiles der Stadt

durch die Franzosen unter Nelao .
22 . Mai 1693 . Zerstörung der ganzen Stadt und des Schlosses durch die Franzosen .

1701 . Grundsteinlegung zu dem jetzigen Rathaus unter Kurf . Joh . Wilhelm .
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Juli — Dez . 1702 . Aufenthalt der Römischen Königin , späteren Kaiserin , Wilhelmine
Amalie , während ihr Gemahl Joseph I . Landau belagerte .

1702 . Anlage des Judenkirchhofes im Klingenteich .
1703 . Grundsteinlegung zu dem Jesuiten - Kollegium (jetzt Dekanei und

Ober -Realschule ) unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1705 . Errichtung einer Scheidemauer in der Heiliggeistkirche zwischen

Chor und Schiff unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1709 . Wiederherstellung der Neckarbrücke unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1709 . Grundsteinlegung zu der Jesuitenkirche unter Kurf . Johann Wilhelm .
1712 . Grundsteinleg . z. d . neuen Universit .-Gebäude unter Kurf .Joh . Wilhelm .
1714 . Erbauung des Bürgerspitales ljetzt Frauen - Armenhauses ) und der St .

Anna -Kapelle unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1716 — 17 . Erbauung der heutigen Universitäts -Bibliothek als kathol . Gym¬

nasiums unter Kurfürst Johann Wilhelm .
4 . Sept . 1719 . Kurf . Karl Philipp nimmt den Reformierten das Schiff der Heilig¬

geistkirche gewaltsam weg . Abbruch der Scheidemauer .
12 . April 1720 . Verlegung der Residenz von Heidelberg nach Mannheim durch Kur¬

fürst Karl Philipp .
19 . April 1720 . Nach Wiederaufrichtung der Scheidemauer Besitznahme des Schiffes

der Heiliggeistkirche durch die Reformierten .
1730 . Erbauung des Karlschen Konvikts (jetzt Breitwieser ) am Klingenthor .

August 1735 . Hauptquartier des Prinzen Eugen in Heidelberg .
1750 . Vollendung des Baues der Jesuitenkirche unter Kurf . Karl Theodor .
1750 . Erbauung des neuen Jesuiten -Kollegiums (Kaserne ) .
1751 . Erbauung des Mannheimer Thores unter Kurfürst Karl Theodor .
1751 . Erbauung des heutigen Großen Fasses unter Kurfürst Karl Theodor .

24 . Juni 1764 . Einäscherung der Renaissancepaläste des Schlosses durch einen
Blitzstrahl .

2 . Oktbr . 1775 . Grundsteinlegung zum Karlsthor durch Kurfürst Karl Theodor .
27 . Febr . 1784 . Zerstörung der hölzernen Neckarbrücke durch einen Eisgang .

1786 — 1788 . Erbauung der heutigen steinernen Neckarbrücke.
1795 . Einführung der ersten Straßenbeleuchtung in der Stadt .
1799 . 8 . März bis 18 . Mai , u . 25 . Aug . bis 13 . Septbr . Französische Besatzung .

16 . Oktbr . 1799 . Sturm der Franzosen auf die von den Oesterreichern verteidigte
Neckarbrücke .

13 . Mai 1803 . Karl Friedrich erläßt das Organisationsedikt über die wissenschaft¬
lichen Lehranstalten .

27 . Juni 1803 . Einzug des Markgrafen Karl Friedrich von Baden in Heidelberg .
23 . April 1804 . Wiederherstellung d . Universität durch Reskript d . Kurf . Karl Friedrich .
21 . Nov . 1808 . Das Gymnasium wird aus dem früheren reformierten und dem katho¬

lischen Gymnasium neugebildet .
7 . Dez . 1813 . Fürst Wrede , bahr . Feldmarschall , geboren zu Heidelberg im heutigen

Großh . Palais , als Sohn des kurpfälzischen Landschreibers von Wreden ,
zieht nach seiner Wiedergenesung in Heidelberg ein ; Bürger und Stu¬
denten ziehen ihm entgegen , die Stadt empfängt ihn feierlich .

5 .-25 .Juni 1815 . Aufenthalt des Hauptquartieres der Kaiser Franz v . Oesterreich u . Ale¬
xander von Rußland und des Königs Friedrich Wilhelm III . von Preußen .14 . Juni 1815 . Erste festliche Beleuchtung der Schloßruinen und der Neckarbrücke
mit Holzfeuer , zu Ehren der anwesenden Monarchen .

1816 . Ein Teil der 1623 nach Rom verbrachten Handschriften der Universi¬
täts -Bibliothek wird zurückerstattet .

1824 . Großes Hochwasser .
1827 . Abbruch des Mittelthorturmes (Hauptstr ., an der Gr . Mantelgassc ) .25 . Aug . 1828 . Einweihung des Gebäudes der Museums -Gesellschaft .

Septbr . 1829 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte .
9 . Mai 1830 . Einzug des Großherzogs Leopold , der Großherzogin Sophie und des

Markgrafen Max in Heidelberg ; 10 . Mai Beleuchtung der Schloß¬
ruine mit Holzfeuer .

1 . April 1831 . Gründung der Städt . Sparkasse und des Städt . Leihhauses .19 . April 1832 . Gründung der Gesellschaft „ Bürgerl . Kasino "
, später „Harmonie " .19 . Juli 1832 . Gründung der „ Harmonie -Gesellschaft " .
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28 . Sept . 1832 . Grundsteinlegung zum Königsstuhlturm .
1835 . Errichtung der städtischen Bürgerschule .12 . Sept . 1840 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg- Mannheim .1842 Verlegung der Jrrenheilanstalt von Heidelberg nach der Jllenau.10. April 1843. Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg -Karlsruhe .

I . August 1846 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg - Frankfurt bis Sachsen¬
hausen, 1848 bis Frankfurt .

18 . Sept. 1844 . Einweihung des Städt . Friedhoses a. d . Rohrbacherstraße.1846—1848 . Erbauung des Anatomie- Gebäudes in der Brunnengaffe.1846—1848 . Erbauung des Amtsaerichtsgebäudes in der Seminarstraße .1847 . Errichtung der Englischen Kapelle am Schießthor.5. März 1848 . Versammlung hervorragender politischer Männer in Heidelberg, welche
die Berufung einer deutschen Nationalversammlung beschließen.26. März 1848 . Große Volksversammlung im Schloßhofc.24. April 1848 . (Ostermontag.) Freischaren aus der Gegend von Sinsheim werden
von der Bürgerwehr zurückgewiesen .

23. Juni 1849 . Preußische Truppen besetzen die Stadt .
11 . Juli 1853 . Grundsteinlegung zum Speyerershose.23. Sevt. 1853 . Einführung der Straßenbeleuchtung mit Gas .
31 . Okt. 1853. Eröffnung des Stadttheaters .

1853—1855. Erbauung des ersten chem . Laboratoriums in der Akademiestraße .1856 . Abbruch des Mannheimer Thores .
31 . Mai 1860 . Dreitägiger Besuch des Großherzogs Friedrich und der Großherzogin

Luise in Heidelberg; erstebengalische Beleuchtung der Schloßminen .1860. Errichtung des Wrede-Denkmals durch König Ludwig I . von Bayern .1861 . Der Deutsche Handelstag hält hier seine erste Versammlung.23. Okt. 1862 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg- Mosbach.
1861—1863. Erbauung des Friedrichsbaues an der Hauptstraße .

1865 . Versammlung deutscher Philologen und Schulmänner.
1 . August 1866 . Ein preußisches Bataillon rückt ein ,

1864— 1867. Ausbau des Turmes der St . Peterskirche.
12. Okt. 1868 . Einweihung des Volksschulgebäudesin der Plöck .

1868 —74. Erbauung des Turmes und Erneuerung des Innern der Jesuitenkirche.22.24.Juni 1869. Abstimmung über die Vereinigung der konfessionellen Volksschulen
zu einer gemischten Volksschule .

August 1869 . 8 . Deutscher Juristentag .
15. Nov. 1870 . Erster Gottesdienst in der St . Peterskirche nach ihrer Wiederherstellung.10 . Mai 1873. Enthüllung des Kriegerdenkmales auf dem Friedhose.17. Juli 1873 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Schwetzingen .3. Dezbr. 1873 . Eröffnung der städt. Wolfsbrunnen -Wasserleitung.

1873— 75 . Erbauung der neuen Schloßstraße.
20 . Sept . 1874 . Erster altkatholischer Gottesdienst in der Heiliggeistkirche .

1874— 1875. Erbauung des Physiologischen Instituts in der Akademiestraße.1875. Einführung der neuen Städleordnung.
1876. Erbauung des Aussichtsturmes auf dem Gaisberg .

1 . Okt. 1876 . Eröffnung des neuen akadem . Krankenhauses a . d . Bergheimerstraße.
Dzbr . 1876 . Eröffnung der Nombach -Wasserleitung.

Januar 1877. Abbruch des Kelterturmes ( beim Metzdenkmal ).
7 . Okt. 1877 . Einweihung der neuen Neckarbrücke.

16 . Okt . 1877. Eröffnung der höheren Mädchenschule .
12 . April 1878 . Einweihung der neuen Synagoge .

1878 . Einsührung der neuen Damps-Kettenschleppschissahrt aus dem Neckar.30 . Mai 1879. Ankauf der Gräflich von Graimbergschen Kunst- und Alterthüme»
jammlung durch die Stadtgemeinde .

31 . Mai 1881 . Einzug des Garnisons -Bataillons .21 . August 1881. Einweihung der Posseltslust.
Ende 1882 . Größtes Hochwasser des Neckars seit 1824.5 . April 1884. Einweihung des Neichspostgebäudes .

12 . April 1885. Einweihung der erneuerten Providenzkirche.9 . Mai 1885. Eröffnung der Pferdebahn.
18. Juli 1885 . Eröffnung der Pumpstation I in Schlierbach .
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26 . Juli 1885 . Einweihung des ans Trümmern der Stephanskirche erbauten Aus¬
sichtsturmes auf dem vorderen Heiligenberg .

30 . Sept . 1885. Niederleguna der Scheidemauer in der Heiligdeistkirche für die
Feier des 500jährigen Jubiläums der Universität .

20 . Okt. 1885 . Eröffnung der Fernsprechanstalt.
7 . Nov. 1885 . Einweihung des neuen Hauses der Luisenanstalt für kranke Kinder»

Luisenstraße5 . in Gegenwart der Großherzogin Luise ; Erweiterung 1895.
I . Januar 1886. Einführung der Verbrauchssteuer.
22. März 1886 . Grundsteinlegung zum neuen Rathausgebäude .
2.-7 . Aug. 1886. 500 -jährige Jubelfeier der Universität .
25 . Okt. 1886 . Einweihung des Volksschulgebäudesim Bahnhofstadtteil .

17. Oktober 1888 . Einzug des erbgroßherzoglichenPaares .
1 . Januar 1889 . Uebernahme des Abfuhrwesens durch die Stadt .
17 .—23 . Septbr . 1889. 62. Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte .

I . Dezbr . 1889. Eröffnung der Leichenhalle auf dem allgemeinen Friedhofe.
30. März 1890 . Eröffnung der Bergbahn nach Schloß und Molkenkur.

1 . Mai 1890. Eröffnung der Leichenhalle auf dem israelitischen Friedhofe.
II . Mai 1890 . Eröffnung des neuen Gasthauses auf dem Kohlhof.
29 . Septbr . bist Zwölfte Hauptversammlung des Deutschen Vereins für das höhere

3. Oktober 1890 . / Mädchenschulwesen .
4 . Oktober 1899 . Eröffnung der Nebenbahn von Heidelberg längs der Bergstraße

über Schriesheim nach Weinheim .
Ende Dez . 1890. Einweihung des neuen Rathaussaales .

1 . Januar 1891 . Vereinigung der GemeindeNeuenheimmit der Stadtgemeinde Heidelberg.
1 . Januar 1891. EinführungderPensions », Witwen - u . Waisenkaffe f . d . Gemeindebeamten.

7 . Juni 1891. Eröffnung der Nebenbahn Heidelberg-Edingen-Mannheim .
11 . Juli 1891. Enthüllung des Scheffeldenkmals auf der Schloßterrasse.

Dezember 1891. Eröffnung der Feuerbestattungsanstalt auf dem Friedhose.
1891 . Erbauung eines Aussichtsturmes auf der Bismarckhöhe .

November 1891. Eröffnung der Wasserleitung in Neuenheim.
1 . Mai 1892 . Eröffnung des neuen Schulhauses in Schlierbach.

25 . Aug. 1892 . Eröffnung der Leichenhalle in Schlierbach.
24. Okt. 1892. Brand im Main -Neckar-Bahnhof.

1892 . Fertigstellung des neuen chem . Laboratoriunis der Universität .
1892. Korrektion der Rohrbacherstraße.

17 . April 1893. Eiste Sitzung des Gewerbegerichts.
24. Juli 1893. Eröffnung des neuen Schlacht- und Viehhofes.

Juli 1893 . Wiedererrichtung der Scheidemauer in der Heiliggeistkirche .
Oktober 1893. Verlegung ver Epidemiebaracken .

1893. Anlage der „ Bergstraße" .
1893. Vereinigung der Betriebe der Badischen und der Main -Neckarbahn

auf der hiesigen Station .
15 . Jan . 1894. Eröffnung des neuen Gymnasiums .
4 . Febr . 1895 . Großer Brand im Cementwerk .

1 .—6. Mai 1895 . Besuch Ihrer Kgl . Hoheiten des Großherzogs u . der Großherzogin .
18—22 . Juli 1895. IV . Deutscher Journalisten - und Schriftstellertag .

1 . Jan . 1896 . Eröffnung der Leichenhalle im Stadtteil Neuenheim .
15. Jan . 1896 . Eröffnung der städtischen Allgemeinen Arbeitsnachweisanstalt .

April 1896 . Eröffnung des Landfriedschen Bürgerstifts .
7. Mai 1896 . Brand im Marstallgebäude .

25 . Juni 1896 . Eröffnung des Blumschen Freibades im Neckar.
Sept . 1896 . Umgestaltung der Realschule zur Ober -Realschule.

23 -25 . Okt . 1896 . Feier des 350jährigen Bestehens des Gymnasiums .
16. Febr . 1897. Feier des 400sten Geburtstags von Philipp Melanchthon .

21—23. März 1897 . Feier des 100jährigen Geburtstags Kaiser Wilhelms 1.
1 . April 1897. Enthüllung des Bismarckdenkmals .

11 . Aimust 1897 . Enthüllung des Nadlerdenkmals .
16 . Nov . 1897 . Einweihung des Neckarstadens.

20 . Juni 1898. Einweihung der Sternwarte in Gegenwart Ihrer Königl . Hoheiten
des Großherzogs und der Großherzogin .

2 . und 7. Aug . 1898. Totenfeiern von Universität u . Stadt für den Fürsten Bismarck .
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1 . Mai 1899. Eröffnung des Großh . Landgerichts .
8 . Oktober 1899 . Grundsteinlegung für die katholische St . Bonifaziuskirche in der

Weststadt .
29 . Oktbr . 1899. Feier des 150 . Geburtstages (28 . August 1899) Goethes und Ein¬

weihung des Neubaues des Landfriedsthen Bürgerstifts , in Gegen¬
wart Ihrer Kgl . Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin .

I . Januar 1900 . Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuches .
1 . Mai 1900 . Eröffnung der Städtischen Handelsschule .

13. Mai 1900 . Grundstemlegung für die neue Evangelische Kirche in Neuenheim .
1 . Juli 1900 . Betriebseröffnung des Städtischen Elektrizitätswerkes .

II . Novbr . 1900 . Feier des 100 . Geburtstages Moltke 's (26 . Oktober 1900).

Zur Statistik der Stadt Heidelberg.
Geographische Lage.

Länge 8» 42^ östlich von Greenwich nördliche Breite 49» 241 Meereshöhe des Bodens
der Heiliggeistkirche 116,1 Mtr . Das Schloß liegt 205 Mir ., die Molkenkur 293 Mir .,
der Kohlhvs 453 Mtr . und der Königstuhi 569 Metr . über der Meeresfläche .

Sodenbeschaffenheit.
Heidelberg ruht meist auf Diluvial -Ablagerungen, auf Sand , Kies und Geröll,

welches vorzugsweise aus Kalkstein , Granit und Sandsteintrümmern besteht. Die Berge
um die Stadt bestehen aus buntem Sandstein ; dieser ruht auf Granit . An mehreren
Orten lagert zwischen beiden rotes Totliegendes.

Klima .
Nach den Beobachtungen der meteorologischen Station dahier beträgt die mittlere

Temperatur nach dem Durchschnitt aus den wahren Tagesmitteln in den Jahren 1881
—1900 (nach Celsius) , für :

Jan . Febr . März April Mai Juni Juli Aug .
1881 —2,25 3,16 6,51 8,51 13,96 17,31 20,28 17,65
1882 - i-1,06 2,66 8,22 10,18 14,14 15,99 17,44 16,43
1883 - -2,44 5,10 1,43 9,28 14,64 18,17 17,62 17,51
1884 - -4,77 4,79 7,84 8,97 15,07 15,01 22,23 19,34
1885 - -0,14 5,83 5,09 11,67 11,56 19,23 19,22 16,85
1886 - -1,35 0,13 3,96 11,83 14,82 15,68 18,90 19,18
1887 —2,37 1,31 3,13 9,96 11,79 18,18 21,40 18,16
1888 - 0,70 0,85 7,14 8,43 14,70 18,54 16,26 16,79
1889 - 0,00 0,60 6,30 9,44 17,28 20,61 18,95 17,49

Sextbr . Oktbr. Novbr. Dochr .
13,53 6,78 8,38 - 1-2,40
14,06 11,08 6,38 3,51
14,73 9,75 6,34 2,37
16,26 9,26 13,52 3,64
14,28 9,02 i-1,04
17,37 11,68 6,84 - -2,65
13,40
14,69

6 .79
7.80
9,54

4,90 -s-0,61
5,97 0,63
4,33 0,03

1890 -s-3,94 0,36 6,23 9,57 16,78 16,37 17,31 18,43 15,04 8,76 5,07 - 1,73
1891 —2,3 1,4 5,6 8 .1 14,7 17,1 17,9 22,0 15,7 12,15 4,70 >-s-3,80
1892 -^ 0,9 2,6 3,7 10,2 15,2 17,6 18,8 20,4 15,6 15,6 9,12 - 0,7
1893 —4,7 4,9 7,3 13,0 14,9 18,6 19,4 19,5 14,6 11,3 4,2 1,4
1894 0,4 4,1 7,7 12,8 13,3 16,3 20,1 17,7 12,8 10,2 7,0 1,9
1895 - 2,5 - 6,1 3,9 11,2 14,4 18,1 19,5 18,3 18,2 9,1 7,44 2,6
1896 0,9 2,0 8,1 8,0 13,9 18,7 19,3 16,3 14,7 10,2 4,2 2,1
1897 - 0,3 4,9 8,0 10,0 12,9 19,1 19,2 19,0 14,1 9,8 4,8 2,7
1898 3,2 3,5 5,5 10,4 13,0 17,3 17,1 20,4 15,7 12,3 6,4 4,4
1899 4,8 4,6 5,5 9,6 13,1 17,3 18,9 19,6 14,7 9,9 7 .5 - 0,6
1900 8,6 4,56^ 3,4 9,6 13,1 18,7 20,6 18,0 19,9 10,3 6,80

Das Jahresmittel der Temperatur beträgt danach in Graden nach Celsius :
1871 . 1872 . 1873. 1874 . 1875 . 1876 . 1877 . 1878 . 1879 . 1880 . 1881.
9,58 . 11,23 . 10,64 . 10,14 . 9,85 . 10,28 . 11,75 . 10,02 . 8,45 . 10,33 . 9,69.

1882 . 1883 . 1884 . 1885 . 1886 . 1887 . 1888 . 1889 . 1890 . 1891. 1892 .
10,10 . 9,94 . 10,81 . 9,95 . 10,37 . 8,94 . 9,01 . 9,47 . 9,60 . 9,70 . 10,75

1893 . 1894 . 1895 . 1896 . 1897 . 1898 . 1899.
10,4 . 10,3. 9,6 . 9,9 . 10,4 . 10,8 . 10,4.

Das Jahresmittel nach dem Durchschnitt der letzten 26 Jahre beträgt :
10,00 ° Celsius .
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Gebäude.
Die Zahl der Gebäude, wie solche bei den 5 Volkszählungen vom 1 . Dezbr . 1871,

1875,1880 , 1885 und 1890 festgestellt wurde , beträgt einschließlich Schlierbach :
Wohnhäuser Bewohnte Sonstige Gebäude Gebäude

bewohnt unbewohnt Anstaltsgebäude bewohnt unbewohnt zusammen
1871 1378 10 25 35 35 1483
1875 1469 9 22 23 73 1596
1880 1526 25 19 35 46 1651
1885 1588 14 18 45 64 1729
1890 1705 29 18 9

Stadtteil Neueuheim
63 1824

1890 291 2 — — 12 305

Bei vorstehenden Angaben sind Haupt - und Nebengebäude als ein Gebäude be¬
rechnet; zur Feuerversicherung wurde jedes unter einem eigenen Dache stehende Haupt -,
Neben- und Hintergebäude besonders abgeschätzt .

Stand auf 31 . Dezember 1899 :
Heidelberg mit Schlierbach .

Zahl der Gebäude : 7982
und zwar 4102 von Stein ,

, „ 2061 „ Steinriegel ,
„ „ 1819 „ Holz.

Brandversicherungs - Anschlag : 72,060,200 Mark .
Stadtteil Neuenheim :
Zahl der Gebäude : 1334

und zwar 853 von Stein ,
„ „ 198 „ Steinriegel ,
„ „ 283 „ Holz .

Brandversicherungs -Anschlag : 10,002,900 Mark .
Gesamt -Brandversicherungs -Anschlag : 82,063,100 Mark .

Im Jahre 1810 betrug die Zahl der Häuser in Heidelberg (d . h . ausschließlich der
Kirchen, Thore und Türme ) 1191 mit einem Brandkassen-Anschlag von 2,126,800
Gulden .

Anfang 1900 haben in Heidelberg , einschl . Neuenheim und Schlierbach :
2245 Häuser die Wasserleitung eingerichtet. Außerdem sind 37 öffentliche Ventil¬
brunnen , 25 öffentlichelaufende Brunnen , 34 öffentlichePumpbrunnen und 9 öffentliche
Springbrunnen , zusammen 106 öffentliche Brunnen vorhanden .

Gemarkung .
Die Gemarkungsfläche der Stadt Heidelberg und des Stadtteils Neuenheim

beträgt nach neuester Feststellung annähernd 3765 Hektar . Dieselben verteilen sich
wie folgt : Heidelberg Neuenheim

1) Hofraithen . 76,4813 Ira 8,7185 k»
2) Hausgärten . 37,1170 „ 11,0599 „
3) Gartenland . 16,8400, , 7,9074, ,
4) Ackerland . 866,9149, , 165,3502, ,
5) Wiesen, Grasland und Grasrain . . . 169,0678 „ 18,1745 „
6) Weinberge . 23,5850, , 43,9847, ,
7) Kastanienpflanzungen . 33,5663 „ 6,7637 „
8) Unüberbaute Haus - und Arbeitsplätze . . . 6,8271 „ 0,6312 „
9) Fischweiher und Teiche . 0,8426 „ 0,0047 „

10) Steinbrüche , Kies - und Lehmgruben . 7,9289 „ 0,1221 „
11) Wald und dazu gehöriges Gelände . 1800,9999 „ 143,3799 „
12) Felsen , Steinriegel und Oedungen . . . 14,5525 „ 2,2238 „
13) Märkte , Spazierwege , Kirchhöfe, Staats - und

andere Straßen , Feldwege und Eisenbahnen . 153,3483, , 15,4883, ,
14) Ncckarhälfte mit Vorland , Kanäle und Leinpfäde . IM,3110 33,4911 „

3308,3826 b» 457,2Mb »
in
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Waldungen.
Verzeichnis der Distrikte und Abteilungen der Heidelberger Stadtwaldungen
nach ihren Nummern und Benennungen, erstere auch nach Klächengröße nach dem Stand

vom 1 . Januar 1891.

Distrikt I „Heidelberger Wald " .
Abtlg. 1 Sprung

, 2 Riesenstein
, 3 Oberer Hutzelwald
, 4 Unterer ,
, 5 Ameisenried
, 6 Wolfsgarten
, 7 Ameiscnbuckel
„ 8 Speyererhofpark
, 9 Speyererhofwald
„ 10 Unterer St . Nikolausschlag
, 11 Oberer „
, 12 Gaulkopfhang
„ 13 Oberer Stockbrunnenhang
, 14 Unterer ,
, 15 Klingenteich
, 16 Unterer Kammerforst
„ 17 Oberer ,
, 18 Oberer Schloßhang
. 19 Mittlerer .
, 20 Unterer „
, 21 Unterer WolsSbrunnenhang
„ 22 Mittlerer „
. 23 Oberer „
, 24 Oberer Schweizerrang
. 25 Mittlerer
„ 26 Unterer „
, 27 Au
. 28 Aukopf
, 29 Auerhahnenkopf
, 30 Lindenberg
„ 31 Lindenhang
„ 32 Gemsenberg
, 33 Gumpenthal
. 34 Unteres Linsenteich

Abtlg . 1 Michelsberg
, 2 Heiligenberg
. 3 Kühruhe
, 4 Viehtröge
„ 5 Oberes Heidenknörzel

1820,2231 im
Abtlg . 35 Oberes Linsenteich

„ 36 Unterm hohen Kreuz
„ 37 Hoh'kreuzschlag
. 38 Obere Drachenhöhle
„ 39 Untere »
„ 40 Neubrunnenschlag
„ 41 Roßbrunnenhöh '
„ 42 Unterer Wildschützenschlag
, 43 Oberer „
, 44 Neckargemünder Schlägle
„ 45 Oberer Roßbrunnenhang
, 46 Unterer ,
. 47 Kohlhofhotel
, 48 Kaltteich
, 49 Nasenplatz
„ 50 Rothe Suhl
, 51 Kohlhofhang
, 52 Obere Hirschstraße
„ 53 Untere ,
, 54 Unterer Haberschlag
, 55 Oberer »
, 56 Dreieichenschlag
, 57 Weißensteinschlag
, 58 Unterer Viehtriebhang
, 59 Oberer ,
„ 60 Oberer Schmerschlag
„ 61 Unterer „
„ 62 Stephansberg
, 63 Unterer Sandweg
, 64 Oberer ,
, 65 Oberer Iwerrenberg
„ 66 Unterer .
, 67 Kaltbrunnenschlag

Distrikt II „Neuenheimer Wald " . 199,5100ba
Abtlg . 6 Unteres Heidenknörzel

, 7 Mausbach
, 8 Dachsbau
, 9 KüblerSwiese
„ 10 Haarlaß

Distrikt III . .Karlsthor " . 0,7872 da
bildet eine Abteilung .

Die Erhebung über die MeercsflSche geht von 120—570 Meter und beträgt
im Mittel ca. 350 Meter .

Boden : Buntsandstein auf Granit, an wenigen Orten nur Granit.
Hauptholzart : Buche 45 ° /» ; dann Eiche 13 ° /», Fichte 12 " /o , Forle 10 °/»,

Tanne 5 °/o, sonstige Holzarten 15 °/» der Fläche .
Betriebsart : Der ganze Wald wird als Hochwald mit lOOjähriger Um¬

triebszeit bewirtschaftet .
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GLL)

DslLorLtioiiSii
jeüer V̂rt mxl i» nUei » I'reislu ^en .

c/sr

Krvssnrtixe ^usvvakl kür jedes / immer und jeden kesvkmsek .
^ Ilsinigs Vsrkaufsstölls » IIIIII» !

der neck 8ntvürken von
I' roksssor Otto LoLinunii

von der Dirmu 8 . Dllgelkurd, Nnunkeim kergestellten
l

'
spstsri unä öoräsn .

Hn6ru8l » Wallov . -̂ - I l̂vorusta LeädurK .
Lester und killiZster LrsLts kür Dolrlnmbriss.

^N3gl>pts- , 7M66Ä8tl6- , l^ignomur-kklief-lspeten ,
Zalamanäkr-Xsbkst-Iapettzn

kür Oscksnäskorütionsn .
Iköeiistes lieliek . — vnrollutis » iiverI,reiri,Lnr .

Issudsit :

A ..XoxrtOx ^ I" M ? kan6tzl6 u . Deekviiliit 'eluniMi
in j scier Hvlrnrt .

Lckvindet, quillt, reisst und urkeitet nickt, da dus kknterisl vollkommen
tot ist.

kdusterssndungen und XostenvoransedlgZe krei su Diensten.

Tapeten - unä L,in « Itzuin - I,aK6r
38 ttsuplslrasss 38 .
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Nk8 M Uli88!88 ÄKMIU8M
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^ -7<7/r5- u?7c/ / sc/s ^r
'uc'/rsT?

lelspkon 482 38 8rrnvt8tri »88 « 38 'felexkon 482.

UcliMÄ LmÄ ii UM«» !>«>«»
äer k'sdrikate : 8rr » 8tt- null Xrrlrer -Alnrke .

^ ) « L -
6rimit uüä beäruckt in leppick - unä ksri^uet-LIuster.

InlsIL -I ^lnolsuin , unvsr ^vüstlloll — ÜUretlASrriUSl .kI ' t .

Lllsiuvsi ^ ÄmL Lür RsiäsIdsrZ
äer

UÄxLiui1Lan8 !lU6r liinvleum - I'ndi ik.
cK> I4su .Iis1i -K> <H>

7 mm äieL S ?? ^ K T !. E U> M 7 mm äiek
veied , varm , sedaHäLmpfenä, « iv ^Vollleppivli .

/ /7ro/su ?77-^s -o-o/<7/rs unc/
6 oL 08 - uncl IV>8niIla - l»äuf6r für 6är >gs uncl Lursaux .

^bgspÄ88is
"
sfiürvorlsgsn . »fspsn - uncl Oliins- IVIattsn für

öscls ^ immsr, 6uffei8 uncl 8opliÄ8.

rum Belag für ^Vokn- , Luelrev - unä ^VaseLtisede.
H80kILnk«r, 8i>iir<Idor<Iei>, ^Vallc>8vIion «r, XuüeA8loire .

^ bxspÄ88ts ^Vaek8tuefi- unä 6ulMlli-? i8eIiä6ok6ll.
OLiirsirsolrilrLsrr vor» rinä SiriniNltLLli , Lloclsr -

solrürLsn tür ILns .dsrr und HILüoksn .

^Vokn- unä 8ekauf6N8t6r -koul63ux.

Tapeten - unä L . inv1tzum - 1,LlK6r
38 Nsuptstrssss 38 .
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